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Sichere Arbeitsplätze 
bleiben im Fokus  
Im März 2026 wurden die Betriebsräte bei KSM  
Castings in Hildesheim gewählt. Alle 13 Mandate 
gingen an die IG Metall. 
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SEMINARE  

Ihr seid neu im Betriebsrat 
oder gerade wiedergewählt 
worden und möchtet euer 
Wissen auffrischen? Wir bie-
ten euch dazu vier Seminare 
an folgenden Terminen an:  
16. Juni 2026 
18. August 2026 
30. September 2026 
27. Oktober 2026 
Informationen zu den  
Seminaren erhaltet ihr bei: 
sabine.glawe@igmetall.de 
 

Betriebsräte spielen eine zentrale Rolle 

Gewählte Betriebsräte bei KSM Castings: Betriebsratsvorsitzender 
Manuel Duarte (vorne, mite) und der stellvertretende Betriebsratsvor-
sitzender Sven David (links) wurden im Amt bestätigt. 

Am 3. März 2026 hat die Beleg-
schaft bei KSM Castings ihre Be-
triebsräte gewählt. Die Wahlbe-
teiligung war über die 
Schichten hinweg gut verteilt.  
Der Betriebsratsvorsitzende Ma-
nuel Duarte und der stellvertre-
tende Betriebsratsvorsitzende 
Sven David wurden wiederge-
wählt. David sagte dazu: »Wir 
haben die Betriebsratswahlen 
bereits seit Oktober 2025 betei-
ligungsorientiert vorbereitet 
und die Beschäftigten von An-
fang an aktiv eingebunden.«  
Im Rahmen einer aktivierenden 
Befragung wurden die Beschäf-
tigten zu ihren Anliegen, Erwar-
tungen und Verbesserungs- 
vorschlägen befragt. Die rege 
Beteiligung hat gezeigt, wie 

wichtig den Beschäftigten ihre 
Arbeitsbedingungen und ihre 
Zukunft im Betrieb sind. 
KSM Castings hat von 2024 bis 
heute rund 200 Arbeitsplätze 
abgebaut. Derzeit sind noch 
über 800 Beschäftigte am 
Standort Hildesheim tätig. Die 
Krise in der Automobilindustrie 
und die hohen Energiekosten 
stellen eine große Herausforde-
rung für die Gießerei von 
Leichtmetallprodukten dar. 
Duarte betont: »Unser Fokus 
bleibt auf der Beschäftigungs-
sicherung, gerade in dieser kri-
senhaften Wirtschaftslage.« 
Auf Grundlage der Ergebnisse 
der Umfrage wurden bei der ers-
ten Klausur am 20. April im Ge-
werkschaftshaus in Hildesheim 

gemeinsame Ziele für die Arbeit 
des Betriebsrats ausgearbeitet. 
Im Mittelpunkt stehen dabei die 
Beschäftigungssicherung und 
die Verbesserung der Arbeitsbe-
dingungen.  
Ein besonderer Schwerpunkt 
liegt zudem auf dem Gesund-
heitsschutz. So wurde beispiels-
weise eine Betriebsvereinba-

Karoline Kleinschmidt: »Wir  
ziehen eine positive Bilanz nach 
den Betriebsratswahlen.«

rung zur Hitzearbeit dem Ar-
beitgeber vorgelegt, um die Be-
legschaft bei hohen Temperatu-
ren besser zu schützen. »Die 
Wahl hat uns in unserem betei-
ligungsorientierten Ansatz be-
stätigt«, bilanzieren die Be-
triebsräte. »Gemeinsam mit der 
Belegschaft werden wir uns für 
die Zukunft gut aufstellen.«

Nach den erfolgreichen Be-
triebsratswahlen 2026 zeigt 
sich: Es gab keinen Rechts-
ruck – viele Beschäftigte set-
zen weiterhin auf Solidarität 
und Mitbestimmung. Wir 
haben bei der Ersten Bevoll-
mächtigten Karoline Klein-
schmidt nachgefragt. 
Wie bewertest du die Wahler-
gebnisse? 
Kleinschmidt: Wir sind sehr 
zufrieden. Die Wahlbeteiligung 
war stabil, vielerorts sogar 
leicht gestiegen. Noch wichti-
ger, dass die Beschäftigten 
den demokratischen Kräften 
ihr Vertrauen ausgesprochen 
haben – es gab keinen Rechts-
ruck. Das zeigt, dass Solidari-

tät, Sacharbeit und Mitbestim-
mung in den Betrieben fest 
verankert sind. 
Welche Rolle spielen Betriebs-
räte in der Transformation? 
Kleinschmidt: Eine zentrale. 
Sie sind die Stimme der Be-
schäftigten im Wandel. Sie 
sorgen dafür, dass technologi-
sche oder ökologische Verän-
derungen nicht nur von oben 
verordnet werden, sondern ge-
meinsam gestaltet werden. 
Das betrifft Qualifizierung, 
neue Produktionsprozesse,  
Arbeitsorganisation und 
Standortsicherung.   
Viele Unternehmen stehen 
unter Druck. Wie können Be-
triebsräte Einfluss nehmen?  

Durch Wissen, Vernetzung und 
klare Perspektiven. Wir unter-
stützen Betriebsräte mit regio-
nalen Netzwerken und politi-
schen Forderungen – etwa 
nach Investitionen und Tarif-
bindung. Es geht darum, Ge-
staltungsmacht auf allen Ebe-
nen wahrzunehmen: im 
Betrieb, in der Region und ge-
genüber der Politik. 


